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Liebe Todenfelder Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ein schönes Karnevalsfest liegt hinter uns. Wir hatten großes Glück mit 
dem Wetter. In dem ein-

drucksvollen Zug mit 
insgesamt neun Gruppen 
hatten die Teilnehmer 

untereinander und mit den 
zahlreichen Zuschauern 

fröhlichen Kontakt. 
Zahlreiche „Tankstellen“ 
luden zur Stärkung mit 

fester und flüssiger  

 

Nahrung und zum Verweilen 
mit karnevalistischer 
musikalischer Begleitung ein. 

Ich denke, dass sich alle 
Teilnehmer darüber einig 

sind, dass wir auch in den 
kommenden Jahren auf  
dieses Fest in Todenfeld nicht 

verzichten wollen. 

 

Wir hatten in der Vorbesprechung zum diesjährigen Karneval erörtert, 
dass wir rechtzeitig im Jahr über unseren Karneval in den kommenden 
Jahren sprechen wollen, insbesondere über die Frage, wer künftighin die 

Verantwortung für die Organisation übernimmt. 

Zu dieser Besprechung lade ich ein für den 3. April 2019, 19 Uhr.  

Da uns die Tenne derzeit für Besprechungen nicht zur Verfügung steht,  
treffen wir uns in der „Scheune“, Kirchstraße. Die Scheune ist nicht 
geheizt; bitte denken Sie daran, sich warm anzuziehen. 
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Sie werden möglicherweise schon festgestellt haben, dass seit einigen 

Wochen in der Todenfelder Straße vor dem Haus Nr. 22 eine Barke 
aufgestellt worden ist. Ich bin froh, dass es 
mir nach vielen Gesprächen mit der 

Stadtverwaltung, Erinnerungsmails und  
einem Ortstermin gelungen ist, diese 

Anregung eines Anwohners durchzusetzen. 
Die Barke hat einen spürbar beruhigenden 
Effekt auf den Verkehr durch unseren Ort.  

 

In meinem letzten Rundbrief hatte ich alle 

Todenfelder gebeten uns mitzuteilen, ob Sie 
an einem Antik-/Trödelmarkt in 
Todenfeld interessiert sind. Diese Umfrage 

hat ergeben, dass hier doch ein so starkes 
Interesse besteht, dass wir in diesem Jahr 

einen Versuch mit einem solchen Markt 
machen wollen. Eine ganz überwiegende 

Mehrheit der Interessierten hat sich für einen sog. „Garagenmarkt“ 

ausgesprochen, d.h. der Markt wird nicht an einer zentralen Stelle im Ort, 
sondern jeweils vor dem Haus der Beteiligten stattfinden. Als Termin 

denken wir an einen Sonntag Anfang September. 

Im Sommer dieses Jahres werden wir auch unseren „offenen 
Bücherschrank“ auf dem Kappellenplatz errichten. Der Bücherschrank 

wird in einer alten Telefonzelle installiert werden, die von der Telekom für 
das 3. Quartal d.J. zugesagt worden ist. 

 

Für Termine für Veranstaltungen, die der Ortsausschuss oder der Verein 
„Freunde von Todenfeld“ organisieren, schauen Sie bitte in die Homepage 

des Vereins, www.freundevontodenfeld.de. 

 

Mit herzlichen Grüßen, Ihr     

  

 


